
Sehr geehrte Damen und Herren, 

Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher,  

liebe Stadtverordnete,  

liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

ich möchte Ihnen heute berichten, was in den vergangenen Monaten in unserer Stadt 

alles auf den Weg gebracht, vorbereitet und teilweise umgesetzt wurde. 

___________________________________________________________________________ 

Vergabe der Planung für das MVZ 

Ein zentrales Projekt für die Zukunft unserer medizinischen Versorgung vor Ort in 

Melsungen ist das geplante Medizinische Versorgungszentrum, kurz MVZ. Gemeinsam 

mit den Architekten Fels aus Baunatal arbeiten wir derzeit intensiv an der Planung. Ziel 

ist, eine moderne und funktionale Gebäudehülle mit einem durchdachten Innenkonzept 

zu entwickeln, damit wir in konkrete Gespräche mit interessierten Ärztinnen und Ärzten 

eintreten können. 

Parallel dazu stehen wir im engen Austausch mit dem Kreiskrankenhaus Rotenburg 

sowie dem DRK Schwalm-Eder, um eine tragfähige gemeinsame Lösung zu finden. 

Unser Anspruch ist klar: Wir wollen die Planungen noch in diesem Monat so weit 

abschließen, dass wir mit den ortsansässigen Ärzten in vertiefende Gespräche gehen 

können. Im nächsten Schritt wird dann die detaillierte Innenplanung erfolgen. 

Aktuell liegen uns Anfragen von Ärzten vor, die sich in Melsungen ansiedeln möchten, 

allerdings noch nicht im Konzept von Eterno. Dennoch werden wir die Gespräche mit 

Eterno weiterführen und offen prüfen, ob eine gemeinsame Lösung möglich ist. Noch im 

Jahr 2026 soll der Bauantrag für das Gebäude gestellt werden. Sobald es hierzu neue 

Entwicklungen gibt, werden wir selbstverständlich transparent informieren. 

___________________________________________________________________________ 

Förderbescheid für das Alte Kasino 

Ein ganz besonderer Moment war für uns der Zugang des Förderbescheids für das Alte 

Kasino. Darüber haben wir uns außerordentlich gefreut. An dieser Stelle möchte ich 

ausdrücklich Frau Dr. Hahne und Frau Kesse-Wipprecht danken. Beide haben meine 

zahlreichen Anrufe geduldig begleitet – und gemeinsam haben wir es geschafft, dass 

der Bescheid nun endlich in Melsungen vorliegt. 

Frau Schenk von den PWP MAS Architekten hat bereits am 19. Januar 2026 die ersten 

Ausschreibungen veröffentlicht. Am 6. Februar 2026 hat sich der Lenkungsausschuss 

aus aktuellem Anlass getroffen. Die Planungen schreiten nun mit großen Schritten 

voran. Unser gemeinsamer Wunsch ist es, am 31. Januar 2028 den Neujahrsempfang 

im sanierten Alten Kasino feiern zu können. 

 



Arztansiedlung – Hautarztpraxis 

Mit der Ansiedlung des neuen Hautarztes in der Bahnhofstraße ist uns ein wichtiger 

Schritt gelungen. Über viele Jahre hinweg hatten wir in diesem Bereich eine 

Versorgungslücke in Melsungen. Umso dankbarer bin ich Herrn Mohamed, dass er sich 

am Ende bewusst für Melsungen entschieden hat – und nicht für eine andere Kommune 

im Schwalm-Eder-Kreis. Das ist ein starkes Signal für unseren Standort. 

___________________________________________________________________________ 

Fortführung der Planungen „Am Sand“ 

Auch im Bereich „Am Sand“ geht es weiter. Die weiteren Planungen zur 

Ausbaurealisierung der Sandstraße sind erfolgt, damit wir hier endlich mit dem Bau 

beginnen können. Es ist unser Ziel, die Lücke zur Fuldakante ansprechend zu gestalten 

und diesen Bereich so herzurichten, wie es sich viele Melsungerinnen und Melsunger 

seit Langem wünschen. 

Dabei wollen wir so viele Parkplätze wie möglich schaffen. Direkt an der neuen 

Toilettenanlage sollen außerdem zwei Behindertenparkplätze entstehen, um die Wege 

für Menschen mit Einschränkungen deutlich zu erleichtern. Barrierefreiheit ist für uns 

kein Zusatz, sondern eine Selbstverständlichkeit. 

___________________________________________________________________________ 

Neueinstellungen in der Stadtverwaltung 

In den vergangenen Monaten ist es uns gelungen, zahlreiche freie Stellen neu zu 

besetzen. Die Einarbeitung der neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter läuft sehr gut. 

Dafür gebührt den erfahrenen Kolleginnen und Kollegen ein großes Dankeschön. Sie 

kümmern sich mit viel Engagement um eine gute Integration in die Arbeitsabläufe. 

Besonders erfreulich ist, dass auch die noch offenen Stellen auf großes Interesse am 

Bewerbermarkt stoßen. Und wir haben für das Jahr 2026 alle Ausbildungsplätze der 

Stadt Melsungen besetzen können. Das ist eine hervorragende Entwicklung und zeigt, 

wie wichtig und attraktiv eine qualifizierte Ausbildung im öffentlichen Dienst ist. 

___________________________________________________________________________ 

Neuanschaffung eines Feuerwehrfahrzeugs 

Nach Abschluss der Ausschreibungen und sorgfältiger Prüfung der Angebote konnten 

wir in der vergangenen Woche das neue Wechselladerfahrzeug für unsere Feuerwehr 

bestellen. Das ist ein bedeutender Schritt für die Sicherheit in unserer Stadt. 

Weitere Fahrzeuge und Ausrüstungsgegenstände stehen noch auf unserer Agenda. In 

engem Austausch mit den Stadtbrandinspektoren arbeiten wir daran, sinnvolle und 

wirtschaftliche Lösungen zu finden. Unser Ziel ist es, unsere Feuerwehrkameradinnen 

und Feuerwehrkameraden bestmöglich auszustatten, damit sie ihre wichtige Arbeit 

zuverlässig leisten können. 

 



Baubeginn DGH Obermelsungen 

Endlich starten die Arbeiten am Dorfgemeinschaftshaus in Obermelsungen. Mit der 

Fällung der Bäume am neuen Standort wurde der erste sichtbare Schritt gemacht. Im 

Hintergrund arbeiten wir intensiv an allen rechtlichen Voraussetzungen, damit der 

Rohbau nach dem Winter beginnen kann. 

Auf dieses Projekt warten die Obermelsungerinnen und Obermelsunger schon lange. 

Mit einem Investitionsvolumen von rund 2,1 Millionen Euro schaffen wir moderne 

Räumlichkeiten – nicht nur für Vereinsfeiern, sondern auch für den TSV Obermelsungen 

und das gesamte Dorfleben. 

___________________________________________________________________________ 

Vorbereitungen DGH Röhrenfurth 

Auch in Röhrenfurth geht es voran. Damit wir noch in diesem Jahr mit dem Bau 

beginnen können, werden wir zum ersten Fördertermin in 2026 die notwendigen 

Anträge gestellt. Wir stehen dabei im engen Austausch mit der Wirtschaftsförderung in 

Homberg und der Steuerungsgruppe, von dem wir den Förderbescheid erwarten. 

Um förderschädliches Handeln zu vermeiden, stimmen wir jeden Schritt sorgfältig ab. 

Unser Ziel ist es, auch in Röhrenfurth endlich ein Dorfgemeinschaftshaus in unserem 

Eigentum zu schaffen. 

__________________________________________________________________________ 

Aufnahme in das Förderprogramm Wachstum und Nachhaltigkeit 

Ein weiterer Meilenstein ist die Aufnahme in das Förderprogramm „Wachstum und 

Nachhaltigkeit“. Damit eröffnen sich für unsere Stadt neue und weitreichende 

Möglichkeiten. 

Wir können nun die dringend notwendige Fachwerksanierung gezielt voranbringen. 

Hierfür haben wir Mittel von bis zu sieben Millionen Euro angemeldet. Darüber hinaus 

wollen wir folgende Projekte in diesem Programm verankern: 

* Sanierung und Barrierefreiheit des Rathauses 

* Neubau der Parkpaletten 

* Sanierung der Zweipfenningsbrücke 

* Gestaltung der Außenanlage des Alten Kasinos 

* Schaffung einer barrierefreien Fußgängerzone 

Diese Fördermittel helfen uns dabei, unsere Stadt nachhaltig und zukunftsfähig 

aufzustellen. 

 

 

 



Projekt Bio In Tel Mob 

Mit den Fördermitteln wollen wir außerdem neue Technologien in unserer Stadt 

erproben. Die Erkenntnisse aus Rom sollen dabei als Grundlage dienen, um innovative 

Ansätze auch bei uns umzusetzen. Mein Dank gilt Herrn Jungheim, der dieses 

Förderprogramm für uns identifiziert hat, sowie Herrn Nieswandt, der gemeinsam mit 

ihm an der erfolgreichen Umsetzung arbeitet. 

___________________________________________________________________________ 

Straßenbau 

Auch im Straßenbau waren wir aktiv. In den letzten Monaten wurden Planungen für den 

Endausbau der Neubaugebiete in Kirchhof, Röhrenfurth und Melsungen angestoßen. 

Darüber hinaus setzen wir verstärkt auf die Erneuerung von Straßen durch Abfräsen der 

Oberfläche und das Aufbringen einer drei bis vier Zentimeter starken neuen 

Asphaltschicht. Damit wollen wir – wo immer möglich – eine kostenintensive grundhafte 

Erneuerung vermeiden. Leider ist das nicht in jeder Straße mehr machbar. Die ersten 

Arbeiten sollen in der Thüringer Straße beginnen, der Auftrag ist bereits vergeben. 

___________________________________________________________________________ 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

liebe Stadtverordnete, 

all diese Projekte zeigen: In Melsungen wird nicht nur geredet, sondern gehandelt. Wir 

arbeiten Schritt für Schritt daran, unsere Stadt medizinisch gut zu versorgen, 

infrastrukturell zu stärken, unsere Stadtteile weiterzuentwickeln und unsere Verwaltung 

leistungsfähig aufzustellen. 

Lassen Sie uns diesen Weg gemeinsam weitergehen – sachlich, konstruktiv und mit 

dem klaren Ziel, Melsungen auch für kommende Generationen lebenswert zu gestalten. 

An dieser Stelle wünsche ich allen demokratischen Parteien viel Erfolg für die 

anstehenden Kommunalwahl hier bei uns in Melsungen.  

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 

 

 


